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Hintergrund



  

Omega ist ein seit über 25 Jahren praxiserprobtes 
Familienforschungsprogramm.

1988: Beginn der Entwicklung als Hobbylösung durch den Studenten 
Boris Neubert

1990: Ortsfamilienbuch-Funktion auf Anregung der Familienforscher in 
der Vereinigung für die Heimatkunde im Landkreis Saarlouis e.V.

2000: Cercle Généalogique de Moselle-Est übernimmt Exklusivvertrieb 
für die französischsprachige Welt

2005: Rahmenanwendung AGS zur Einbettung in Windows

2016: AGS Version 2.0 mit Omega 5.593 mit über 400 Anwendern 
(private Familienforscher, familien- und heimatkundliche Vereine, 
kommunale und kirchliche Archive, Stiftungen) in Deutschland, 
Österreich, Schweiz, Luxemburg, Frankreich, Belgien und USA.

Läuft unter Windows 7, Vista, 8, 8.1 und 10 sowie unter Linux mit WINE.



  

Omega ist sowohl für den privaten 
Familienforscher als auch für den professionellen 
Bereich geeignet.

Familienkundliche Daten und Personenzusammenhänge werden erfasst, 
verwaltet und ausgewertet.

Für die Forschung nach

 der eigenen Familie,

 der Bevölkerung in einer bestimmten Region (Ortsfamilienbuch),

 Trägern eines Familiennamens oder Personen bestimmten Berufs,

 etc.

Genealogischer Datenaustausch.

Aufbau genealogischer Datenbanken (aktueller Bestand derzeit mehrere 
Millionen qualitativ hochwertiger Personendatensätze).

Erstellung von familienkundlichen Publikationen (mehr als 260 
Veröffentlichungen bekannt) oder Präsentation im Internet.

Wissenschaftliche Forschung.



  

Die Stärken von Omega machen das Programm 
am Markt einmalig.

 Optimale Abstimmung auf die Bedürfnisse des Familienforschers durch 
25-jährigen Praxiseinsatz.

 Enge Zusammenarbeit des Programmautors mit erfahrenen 
Familienforschern und Vereinen.

 Spezialisierung auf die Erstellung von hochwertigen druckreifen 
Auswertungen.

 Professionelle Familienbuchgestaltung nach den gängigen Standards.

 Verwendet und empfohlen von zahlreichen Vereinen, Archiven und 
Privatpersonen.

 Support per E-Mail und Telefon erleichtert die Anwendung.

 Hohe Zufriedenheit der Anwender.



  

Aktuelle Informationen zu Omega befinden sich 
auf der Webseite http://neubert-volmar.de. 



  

Für den Austausch der Anwender untereinander 
gibt es die Mailingliste Omega-L.

Link zur Anmeldung in der Navigationsleiste von http://neubert-volmar.de

http://list.genealogy.net/mm/listinfo/omega-l



  

Arbeiten für Einsteiger
Grundbegriffe  
Eingabe
Ausdrucke  
Sicherungen
Prüfen und Reparieren



  

AGS wird über den Navigator bedient.

Menü

Baumsicht

Detailsicht



  

AGS verfügt über eine umfangreiche und 
detaillierte Online-Hilfe.

In AGS ? | Hilfe aus der Menüleiste wählen oder Taste F1 drücken:



  

AGS dient zur Verwaltung von Einstellungen, 
Dokumenten und Karteien.

Dokumentenmanager: erstellte 
Auswertungen, Vorschau, Druck

Karteien

Einstellungen

Einstellungen

Omega



  

Karteien werden auf einem Laufwerk in Ordnern 
und Unterordnern organisiert gespeichert.

Kartei

Ein Unterordner in der Datenquelle, wo die Inhalte einer Kartei 
gespeichert werden.

Beispiel: FORBACH 

Name des Unterordners = “Bezeichner” der Kartei.

Datenquelle

Ein Ordner auf einem Laufwerk, in dem die 
Karteien gespeichert sind.

Beispiel: D:\Omega

Mehrere Datenquellen möglich.

AGS-Navigator: Windows-Explorer:



  

Karteien sind in sich abgeschlossene 
Forschungsgebiete. Sie werden in DOSBoxen 
bearbeitet.



  

Innerhalb einer Kartei entspricht eine Person 
einer Karteikarte (1:1).



  

Beziehungen zwischen Personen lassen sich 
durch Ehe- und Eltern-Kind-Verknüpfungen von 
Karteikarten darstellen

Familienbande = Verknüpfungen

Auch für einen Mehrfachahnen legen Sie nur eine Karteikarte an!

Kind Kind



  

Die Personen werden in Personenverzeichnissen 
aufgelistet.

Innerhalb einer Kartei werden die Personen 
in automatischen oder benutzerdefinierten 
Verzeichnissen verwaltet.



  

Funktionen arbeiten mit dem ausgewählten 
Personenverzeichnis oder der ausgewählten 
Person.

Ende: Kartei 
verlassen und 
Fenster schließen

Verzeichnisse der 
Personen, Nachnamen, 
Vornamen, Orte, 
Berufe/Funktionen

Ahnenverzeichnis
Spitzenahnenverzeichnis
Verzeichnisadministration

Auswertungen
Recherche
Plausibilitätsprüfung
Dublettensuche
Gedcom-Export/-Import
Statistik-Export
Ehen-Export
Republikanischer Kalender



  

Die Auswertungen von Omega können in 
verschiedenen Formaten und für verschiedene 
Ziele generiert werden.

Auswerteform in Omega:

Ausgabeziele:

Vorschau/Druck
(im Dokumentenmanager)

RTF-Datei
HTML-Datei
Text-Datei

Omega-Einstellungen in AGS:

Programmschwerpunkt auf 
professionellen textuellen Auswertungen 
(Familienblatt, Stammfolge, 
Ortsfamilienbuch, etc.)

Grafische Auswertungen zu 
informatorischen Zwecken (Ahnentafel, 
Nachfahrengrafik, etc.)



  

Umfangreiche Einstellmöglichkeiten bieten hohe 
Flexibilität in der Gestaltung bei gleichzeitiger 
Erfüllung gängiger Standards.

Omega-Einstellungen in AGS:

Detaillierte Beschreibung in Online-Hilfe:

Omega | Omega-Einstellungen | Auswertungen



  

Ortsfamilienbücher werden in der Regel als 
RTF-Dokumente erstellt.



  

Die Publikation im WWW oder auf CD-ROM im 
HTML-Format ist ebenfalls möglich.



  

Um Vorsorge gegen Datenverlust zu betreiben, 
sollten die Karteien unbedingt regelmäßig 
gesichert werden.

Sicherungskopie ist eine ZIP-Datei des 
Ordners, in dem die Kartei gespeichert ist.

Dateiname: ORDNER-JJJJMMTTHHMM.zip

Am besten alle Sicherungskopien 
aufbewahren.

Sicherungskopien immer getrennt vom PC 
aufbewahren.

Ausprobieren, ob eine Sicherungskopie 
wiederhergestellt werden kann, indem die 
Sicherungskopie in einer anderen Datenquelle 
wiederhergestellt wird.

Das Verlaufsprotokoll zeigt, was bei Rückgriff 
auf eine Sicherung nachgearbeitet werden 
muss. Vor Wiederherstellung drucken oder 
kopieren!



  

Karteien können geprüft, bereinigt und in 
gewissem Umfang repariert werden.

Wird die Arbeit in einer Kartei anders als über 
den Menüpunkt OMEGA | Ende beendet, kann 
die Kartei defekt werden.

Beispiele: Stromausfall, Rechner abschalten 
ohne AGS zu beenden.

Lesefehler vom Laufwerk oder 
überschriebene/gelöschte Dateien sind weitere 
Ursachen von Problemen.

Die Prüffunktion kann die meisten Fehler 
erkennen und reparieren.

Sicherungskopien werden dadurch nicht 
überflüssig!

Bei der Prüfung können optional unbenutzte 
Datenelemente entfernt und der 
Speicherbedarf reduziert werden.



  

Support



  

Systemberichte und Fehlerberichte ermöglichen 
eine zielgerichtete Hilfe bei Problemfällen.

Systembericht betrachten, 
kopieren, per E-Mail senden:

Fehlerdetails betrachten und 
kopieren oder per E-Mail 
senden:



  

Die Beachtung weniger Hinweise erleichtert die 
Arbeit mit Omega und ermöglicht es dem 
Anwender, das meiste aus Omega herauszuholen!

Die Online-Hilfe enthält detaillierte Beschreibungen sämtlicher 
Funktionen. Jeder Anwender sollte die Online-Hilfe einmal komplett 
durchgelesen haben. Die allermeisten Fragen können Sie sich durch 
die Lektüre der Online-Hilfe selbst beantworten.

Regelmäßig Sicherungskopien erstellen! Regelmäßig 
Sicherungskopien erstellen! Regelmäßig Sicherungskopien erstellen!

Die allermeisten Programmabstürze entstehen durch defekte Karteien 
und lassen sich fast immer durch Prüfung und Reparatur der defekten 
Kartei beheben.

Bei der Meldung von Störungen oder bei Fragen zur Bedienung bitte 
sich immer in die Lage desjenigen versetzen, der die 
Anwendungssituation nachvollziehen soll, und den Systembericht 
mitliefern oder zumindest Betriebssystem und Omega-Version 
benennen.



  

Arbeiten für 
Fortgeschrittene
Gedcom, Import, Export
Karteikästen zusammenführen/ trennen
Windows Versionen bis 10
Einstellungen der DOSBox
Fotos und Dokumente einbinden
Auswertungen und Darstellungen



  

Live-Vorführung

...



  

Ortsfamilienbücher
Omega-Einstellungen
Signaturen, Mehr-Orte-Karteien
Schreibweise von Familiennamen, Leitnamen
Makros
Ortsregister



  

Live-Vorführung

...



  

Installation und 
Updates
Portal
Installation
Nachrichtenzentrale



  

Die Anwender von Omega haben Zugriff auf 
Software über das geschützte Portal 
https://portal.neubert-volmar.eu

https://portal.neubert-volmar.eu

Jeder Anwender kann sich auf diesem Portal mit einem selbst gewählten 
Benutzernamen und Kennwort registrieren.

Hinweis 1 : Das alte Portal http://neubert-volmar.de/Portal wird abgeschaltet.

Hinweis 2 : Die Zugangsdaten zum alten Portal funktionieren hier nicht.

http://neubert-volmar.de/Portal


  

Durch eine einmalige Registrierung wird die 
Nutzung des Portals möglich.

https://portal.neubert-volmar.eu

Jeder Anwender kann sich auf 
diesem Portal mit einem selbst 
gewählten Benutzernamen und 
Kennwort registrieren.

Nach der Registrierung erhält der 
Anwender einen Link an die 
angegebene E-Mail-Adresse 
geschickt. Dieser Link muss 
angeklickt werden, um die 
Registrierung abzuschließen.



  

Nach erfolgreicher Registrierung ist die 
Anmeldung im Portal möglich.

https://portal.neubert-volmar.eu

In der Anmeldemaske werden der 
selbst gewählte Benutzername 
und das Kennwort eingegeben, 
um sich anzumelden.



  

Zur Installation werden das Setup-Programm und 
eine Lizenzdatei benötigt.

Nach der Anmeldung laden Sie das Setup-Programm aus dem Portal herunter.

Die heruntergeladene Datei ausführen, um AGS zu installieren.

Sie erhalten die Lizenzdatei als Anhang zu einer E-Mail:

Anhang “GezippteLizendatei.zip” auf Arbeitsfläche speichern.

Inhalt “xxx-yyy-NNNNNN-License.ini” auf Arbeitsfläche entpacken.

Datei “xxx-yyy-NNNNNN-License.ini” von der Arbeitsfläche laden, wenn Omega danach fragt.



  

Lizenzen können jederzeit geladen werden.

Rechter Mausklick auf AGS | System | Lizenzen eröffnet den Dialog zum Laden.



  

Die Nachrichtenzentrale ist auch in AGS 
verfügbar.

Rechter Mausklick auf AGS | System | Lizenzen eröffnet den Dialog zum Laden.

Hier Benutzername 
und Kenntwort 

eingeben.Hier erscheinen 
Hinweise und  neue 
Programmversionen 

– Installation per 
Kontextmenü



  

Programmaktualisierungen erfolgen mit dem 
Setup-Programm der neueren Version

Zwei Möglichkeiten:

 Neues Setup-Programm aus dem Portal herunterladen und installieren

 Installation aus dem Kontextmenü der Nachricht im AGS-Navigator wählen

Bei einer Aktualisierung innerhalb von AGS 2 bleiben die Einstellungen 
erhalten.

Achtung: wenn die Lizenz für die in der neuen Version enthaltene Omega-
Version nicht ausreicht, ist ein Betrieb von Omega nicht möglich. Dann 
entweder AGS deinstallieren und alte Version erneut installieren oder Update 
der Lizenz erwerben (13 EUR).



  

Neuerungen in AGS 2



  

Neuerungen in AGS 2

Warum AGS 2?
Dokumentenmanager
Protokollierung und Support
Nachrichtenzentrale
Übernahme der Einstellungen

Versionierungsschema:    AGS 2.0.6 mit Omega 5.593

AGS-Hauptversion

Nebenversion
Wesentliche 
Funktionale 

Erweiterungen

Ausgabe
Fehler- und 
Schönheits-
korrekturen

Omega-Version
Wird bei jeder 

Änderung 
hochgezählt



  

Live-Vorführung

...



  

Übernahme der Einstellungen

Siehe Online-Hilfe: 

AGS | Grundlagen | Umstieg von AGS 1.8

http://neubert-volmar.de/AGS2/Handbuch/de/AGS2.html



  

Was kommt in AGS 2.1?

Für AGS 2.1 mit Omega 5.6xx geplante Erweiterungen:
 Aufhebung der Beschränkungen bzgl. Umlauten, 

diakritischen Zeichen und Sonderzeichen in den erlaubten 
Ordernnamen (bedingt durch DOSBox)

 Volle Flexibilität bei der Zeichenkodierung von Ein- und 
Ausgabedateien (DOS/OEM437, ANSI/Windows-1252, 
Unicode/UTF-16 LE, Unicode/UTF-8 und weitere), z.B. UTF-
8 für Gedcom-Dateien gemäß Standard – Zeichensatz in 
Omega b.a.w. DOS/OEM437.

 Erweiterungen des Dokumentenmanagers
 Optimierungen am Gedcom-Import und -Export zwecks 

Konformität mit dem Standard der Arbeitsgruppe GEDCOM 
http://wiki-de.genealogy.net/GEDCOM

 Diverse Änderungen und Erweiterungen

http://wiki-de.genealogy.net/GEDCOM


  

Kontakt

Dr. Boris Neubert 
Dipl.-Phys., Dipl.-Wirt.phys.

Dr. Boris Neubert & Dr. Ulrike Volmar EDV-Dienstleistungen
Kateriniweg 1
D-63477 Maintal

omega@online.de
http://neubert-volmar.de
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